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veranstaltungsorte

FERRING-Stiftung
Süderweg 5 in Alkersum
www.ferring-stiftung.org, www.alkersum.de

Borgsumer Mühle
Malnstich in Borgsum
www.borgsum.de

Klein Helgoland (Klönsnacktresen)
Am Yachthafen in Wyk
www.wyk.de

Midlumer Krog in Midlum
www.midlum.de

Klaar Kimming
Traumstraße in Witsum
www.witsum-auf-foehr.de

St. Johannis Kirche zu Nieblum
www.friesendom.de

allgemeines

Unterkunft

Ute Kluge
vermittelt Unterkünfte in Alkersum
Tel. +49 (46 81) 5 06 74 oder 768

Bernd Heumann v. Teuschenbrunn
vermittelt Unterkünfte in Borgsum
Tel. +49 (1 75) 7 18 42 62

Midlumer Krog
Tel. +49 (46 81) 27 64
Fax +49 (46 81) 50 16 40

Landhotel Witt’s
Tel. +49 (46 81) 58 77-0
Fax +49 (46 81) 58 77-58
www.hotel-witt.de

Landhaus Laura
Tel. +49 (46 81) 5 97 90
Fax +49 (46 81) 5 97 95
www.landhaus-laura.de

rahmenprogramm

Partner and Family welcome:
Reiten, Fahrradfahren, Skaten, Watten
www.foehr.de, www.inseldoerfer.de

Golf (Sünjhaid!Cup)

Anmeldung bei 
Dr. med. Gotthard von Klinggräff
Tel. +49 (40) 44 46 47
Tel. (Föhr) +49 (46 81) 35 63

Fähre

Wyker Dampfschiffs-Reederei
Tel. +49 (18 05) 08 01 40
Fax +49 (46 81) 8 01 16
Fahrpläne und Buchung: www.faehre.de

Flugplatz und Flugbuchung Hamburg–Föhr

www.westkuestenflug.de, www.air-hamburg.de

annocierungen

Bitte per E-Mail an anmeldung@suenjhaid.org 
senden.

allgemeines

Sünjhaid! ist eine unabhängige multiprofessio-
nelle Privatinitiative eines Freundeskreises von 
»Health Sciences Professionals«. Die Teilnahme 
an Sünjhaid! ist kostenfrei. Jede finanzielle 
Unterstützung dieser Initiative ist daher 
freiwillig, aber erwünscht.

anmeldung
u. A. w. g. bitte rechtzeitig mittels des beiliegenden Antwortfaxes oder schriftlich an:

Dr. med. Michael von Blanquet – Dr. med. Michael Rabbow
Sünjhaid! Network for Health Sciences, Konvergenzkontor, Neuer Jungfernstieg 5, D-20354 Hamburg

Telefon +49 (40) 41 80 02�, Fax +49 (40) 41 80 66, Mobil +49 (1 72) 1 62 70 33, Michael@Blanquet.de
Bankverbindung Deutsche Bank, Konto 5 050 869, blz 200 700 24

schirmherr
Prof. Dr. med Carl Schirren
National und international Begründer 
der Andrologie, Hamburg

referenten
Dr. jur. Alexander von Stechow 
Vorsitzender der Geschäftsführung 
Johanniter GmbH, Berlin,  
www.johanniter.de

Dr. med. Niels Graf von Waldersee
Facharzt für hno, Phoniatrie und Pädau-
diologie, Hamburg

Universitäts-Professor  
Dr. Dr. Dr. Anthon-H. Schröder
Rechtsanwalt Steuerberater, Hamburg, 
www.bus-aviation.de, Vorsitzender des 
Beirates der hafag, Vorsitzender der 
Ärztekanzel im Board von Sünjhaid!

Professor Dr. med. Ralf Huss
Senior Pathologist Roche Biomarker 
Programm Oncology, Penzberg,  
www.roche.com

Privatdozent Dr. med. Jan van Lunzen
Medical Director Infectious Diseases Unit, 
University Medical Center, Hamburg, 
www.uke.uni-hamburg.de

Dr. Philipp Walther und  
Maria Alexandrovna Rykova
Russian-German Healthcare Alliance, 
Hamburg, www.rgha.de

Dr. med. Hartwig Jaeger
Direktor Medizin- und Qualitätsmanage-
ment Vivantes Netzwerk für Gesundheit, 
Berlin, www.vivantes.de

Professor Dr. med. Dietrich Baumgart
Ärztlicher Direktor Preventicum GmbH 
Klinik für Diagnostik und medizinische 
Beratung, Essen, www.preventicum.de

Guy Jaquet
Directeur Clinque Beau-Site, 
Bern / Schweiz, www.hirslanden.ch

Dieter Zocholl
Partner alerion health care GmbH, 
Essen, www.alerion.de

Dr. med. Christian Lange-Asschenfeldt
Leitender Oberarzt Gerontopsychiatrie, 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
der Heinrich-Heine-Universität, Düssel-
dorf, www.lvr.de

Dr. Volkert Faltings
Vorstand der Ferring-Stiftung,  
www.ferring-stiftung.org

brainpool
Sünjhaid! Solidarität und Eintracht
· �Diakonische Pflege und Krankenver-
sorgung versus ökonomischer Realität – 
Zukunfts- / Überlebensfähigkeit kleiner 
Ketten, wie z. B. der Johanniter- oder 
Malteserkrankenhäuser

· �Solidarität und Nächstenliebe im 
Kontext standardisierter medizinischer 
Prozeßabläufe
Sünjhaid! Impulse 
· �Impulse für den Strukturwandel im 
Gesundheitswesen kommen durch 
Gesundheitsunternehmer

· �Aldisierung versus Nobilisierung der 
Krankenversorgung

· �Industrialisierung und Internationalisie-
rung der Krankenversorgung

· �Systemführerschaft und  
Systempartnerschaft

· �Finanzierungsproblematik und 
schleichende Rationierung
Sünjhaid! International 
· �Hanse of Health – Die Hanse der 
Gesundheitswirtschaft
�Sünjhaid! Leadership
· �hafag – Hamburger Führungsakademie 
für Gesundheitswirtschaft
Sünjhaid! LebensART
· �Kleiner Kulturgipfel zur LebensART 
(Kultur, Philosophie, Stil und Lebens-
kunst in der Medizin) –  
»Der Medizin-Knigge«
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Sünjhaid! bedeutet auf Fering, der Sprache der Bewohner  
der nordfrisischen Insel Föhr: Gesundheit! – das ist der Kern  
unseres multiprofessionellen Gedankenaustauschs zum  
Strukturwandel im Gesundheitswesen.  
Teilnehmer und Referenten von Sünjhaid! sind »concerned 
citizens«. Wer etwas bewegen will, braucht Anstöße …  
Denkanstöße!

programm 

Mittwoch, den 16. Mai 2007
18.45	 letzte Fähre ab Dagebüll Mole
20.00 	C ome together im »Klein Helgoland« Klönsnacktresen am Yachthafen

Donnerstag, den 17. Mai 2007 
10.00	E röffnung Sünjhaid! 2007 in der Ferring-Stiftung
10.30	 Dr. jur. Alexander von Stechow 

»Vom Industriekapitän zum Gesundheitskapitän – sind meine 
Erfahrungen aus der Industrie auch in der Krankenhauswirtschaft 
einsetzbar?«

12.00	 Mittagessen im »Kroog zu Midlum«
14.00	 Dr. med. Niels Graf von Waldersee 

»Gewalt und die hohe Stimme«
16.00	K affeepause in Alkersum
18.00	 Ökumenische Ärztekanzel im Friesendom zu Nieblum 

Leitung Universitäts-Professor Dr. Dr. Dr. Anthon-H. Schröder 
im Anschluß Kirchencocktail und Abendessen im »Kleinen Witt«

Freitag, den 18. Mai 2007 	
10.00	G olfplatz: Sünjhaid!Cup (Leitung Dr. med. Gotthard von Klinggräff)
13.30	 Sünjhaid!Brainpools in der »Ferring-Stiftung«
15.00	K affeepause in der Borgsumer Mühle; weiteres Tagesprogramm dort
15.45	 Professor Dr. med. Ralf Huss 

»Horizonte im Reagenzglas – Die Stammzelltherapie der Zukunft«
17.15	 Privatdozent Dr. med. Jan van Lunzen 

»Der Arzt als Gesundheitsentrepreneur – Leitung eines universitären 
Ambulanzzentrums und anderer universitären Ausgründungen«

20.00	A bendessen im »Klaar Kimming« in Witsum 

Samstag, den 19. Mai 2007 
10.00	 Dr. med. Hartwig Jaeger 

»Der Blick in die Glaskugel – Krankenhausmanagement zwischen 
Statistik und Heuschrecke«

11.45	 Professor Dr. med. Dietrich Baumgart 
»Preventicum geht neue Wege in der Vorsorge«

13.30	 Mittagessen in Alkersum
14.30	 Guy Jaquet 

»Unternehmenskultur und Strategische Erfolgspositionen  
der schweizer Privatklinikgruppe Hirslanden«

17.00	 Dieter Zocholl 
»Systemführerschaft durch Systempartnerschaften – Supplier- und 
Providerindustrie als mögliche gemeinsame Gewinner des Struktur-
wandels«

20.00	F estliches Abendessen im »Großen Witt« (Blazer)

Sonntag, den 20. Mai 2005
9.00	E xecutive Summary der Brainpools
10.00	 Dr. Philipp Walther und Maria Alexandrovna Rykova 

»Russlands Gesundheit im Aufbruch«
11.15	 Dr. med. Christian Lange-Asschenfeldt 

»Kunst und Psychiatrie. Eine Bilderreise«
12.15	 Dr. Volkert Faltings 

»Einführung in das Museum Kunst der Westküste in Alkersum«
18.45	 letzte Fähre ab Wyk auf Föhr

Alkersum auf Föhr im Frühjahr 2007

Verehrte Gesundheitskapitäne, liebe Freunde von Sünjhaid!,

Gesundheit ist eine Verantwortung der ganzen Gesellschaft – wir wollen daher als Gesundheitskapitäne 
mit dieser Privatinitiative Vorbild sein. Für den Strukturwandel des globalen Konvergenzmarktes Ge-
sundheitswirtschaft benötigen wir noch mehr Orientierungspersönlichkeiten, die sich als verantwortliche 
Leader verhalten und in der Lage sind als Gesundheitsunternehmer maßgebliche Impulse zu geben und 
in die Zukunft gerichtete Visionen umzusetzen:

Gesundheit wird nach dem Zukunftsforscher Leo A. Nefiodow zum treibenden Faktor für die 
Wirtschaft. Eine Reihe von Indikatoren sprechen dafür, daß der sechste lange Konjunktur
zyklus – nach dem russischen Ökonomen Nicolai Kondratieff auch »Der sechste Kondratieff« 
genannt – die »Gesundheit« im ganzheitlichen Sinne sein wird – körperlich, seelisch, geistig, 
ökologisch und sozial – die Gesundheit wird im 21. Jahrhundert Träger einer langen Phase der 
Prosperität sein. Sünjhaid! ist ein »Club of Cos«, der die nordfriesische Insel Föhr, aufgrund der 
dort vom 16. bis 18. Jahrhundert angesiedelten privaten Kapitänsschulen, als seinen Aus-
gangspunkt und Heimathafen gewählt hat; Vorbild ist die griechische Insel der Ärzte »Cos«. 
Hippokrates von Cos gilt als »Vater der Medizin«. Er hat auf Cos die berühmt gewordene »Me-
dizinische Schule von Cos« begründet.

Sünjhaid! – Die Kapitänsschule der Gesundheitswirtschaft – freut sich auf Ihre / Eure Beteiligung. Unser 
herausragender Dank gilt allen Referenten, die mit Ihren Impulsen – jetzt bereits im fünften Jahr – den 
Geist von Sünjhaid! lebendig machen. Das Ziel des 2002 ins Leben gerufenen multiprofessionellen Think-
Tanks ist es über alle sektoralen Grenzen der Gesundheitswirtschaft hinweg nachhaltiges Vertrauen und 
Loyalität untereinander aufzubauen, damit der »Tipping Point« für Konvergenzen schneller erreicht 
werden kann. Ziel ist es mit Sünjhaid! einen »Medici-Effekt« für die Gesundheitswirtschaft  auszulösen.

Sünjhaid! beginnt immer Christi Himmelfahrt – 2008 auf Schloß Rotenfels / 2009 auf Föhr.

In diesem Sinne: Sünjhaid! an Rünjhaid! – herzlich willkommen auf der Insel Föhr
Ihr / Euer Blanquet

Sünjhaid! is a multiprofessional Think-Tank – Cross-sectoral alliances: 
A basis for sustainable solutions to our Health Sciences Business.

rüm haart,
klaar kimming.
Ein großes, weites Herz und einen klaren Horizont.
(Wahlspruch der Inselnordfriesen von Föhr)

NETWORKING FOR THE FUTURE OF HEALTH SCIENCES BUSINESS
www.suenjhaid.org
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